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16. Oktober 2021

Z W O C H A U E R
G E S P R Ä C H E

Zwochau

DIALOG VERÄNDERT

HINWEISE
• Kosten 30 EUR/Person 
• inkl. Mittag essen und Pausenverpfl egung
• Abholung vom Bahnhof 6 EUR/Person 

nach vorheriger Absprache

Die Tagung ist als Präsenzveranstaltung 
geplant. Aufgrund der vom Coronavirus 
bedingten Vorschriften ist eine Anmeldung 
zwingend erforderlich; die Teilnehmerzahl 
ist begrenzt. Anmeldung bitte bis 8. Oktober 
2021

VERANSTALTER
Fokolar-Bewegung e.V. Zwochau
Gertraud Budig
Grabschützer Weg 1
04509 Wiedemar – OT Zwochau
Telefon: 03 42 07/7 38 70
E-Mail: ff-zwochau@t-online.de

VERANSTALTUNGSORT
Begegnungszentrum Zwochau
Hallesche Straße 38
D-04509 Wiedemar - OT Zwochau
Internet: www.bz-zwochau.deN
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„In den pluralistischen Gesellschaften ist der Dialog der bes-
te Weg zur Anerkennung dessen, was bejaht und respektiert 
werden muss und was über einen umstandsbedingten Kon-
sens hinausgeht“. (Papst Franziskus, Fratelli tutti, Nr.211)
Die Notwendigkeit, ja Dringlichkeit des Dialogs mit seiner 
verändernden Dynamik hat sich in der wissenschaftlichen 
Theorie und der Praxis in Kirchen, Parteien und gesellschaft-
lichen Gruppen langsam aber unaufhaltsam Bahn gebro-
chen.
Als Menschen unterschiedlicher weltanschaulicher Über-
zeugungen sind wir gemeinsam unterwegs zu einer neuen 
Kultur der Begegnung mit nachhaltigen gesellschaftlichen 
Auswirkungen. Schritte, die heute schon in diese Richtung 
weisen, wollen wir gemeinsam in den Blick nehmen.

Dr. Monika-Maria Wolff, geb. 1943 in Hannover, Studium 
der Theologie und Pädagogik in Köln und Rom, langjähri-
ge Entwicklungs- und Projektarbeit in Afrika, zuletzt unter 
Kriegsbedingungen im Kongo. Seit 2014 Vortragstätigkeit 
in unterschiedlichen Bildungseinrichtungen in Deutschland. 
Sie ist Mitglied der Fokolar-Bewegung und lebt seit 2020 in 
Augsburg.

Karl-Helmut Lechner, geb. 1944 in Australien, aufge-
wachsen in einer Missionarsfamilie in Papua-Neuguinea. 
Evangelisch-lutherischer Pastor in Norderstedt, 1975 Kir-
chenaustritt. Bis 2006 Maschinenschlosser und Betriebs-
ratsvorsitzender bei der Jungheinrich AG. Mitglied bei der 
LINKEN in Schleswig-Holstein und im „Gesprächskreis 
Weltanschaulicher Dialog“ der Rosa-Luxemburg-Stiftung in 
Berlin. Mitherausgeber der Zeitschrift „Politische Berichte - 
Zeitschrift für linke Politik.

Dr. Hermann Schweers, geb. 1943 in Dortmund, Facharzt 
für Neurologie, Psychiatrie und Psychotherapie; langjährige 
Tätigkeit in verschiedenen Kliniken in Deutschland. 2005 – 
2010 theologische Studien an der Domschule in Würzburg. 
2007-2014 Mitgestalter eines interreligiösen Gesprächskrei-
ses der Religion for Peace (RfP) in Nürnberg. Er ist Mitglied 
der Fokolar-Bewegung; lebt seit 2015 in Zwochau.

Das Begegnungszentrum Zwochau der Fokolar-Bewegung,
liegt in der Nähe von Leipzig am Rand eines ausgedehnten 
Naherholungsgebietes. Mit seiner familiären Atmosphäre 
lädt es zu Tagen der Besinnung und Ruhe, zu Seminaren 
und Schulungen ein.

Programm am 16. Oktober 2021

9.30 Uhr  
 Begrüßung 

9.45 Uhr     
Die Dialogphilosophie des frühen 20. 
Jahrhunderts – eine Wende in der Denktradition
Dr. Hermann Schweers, Zwochau

10.15 Uhr
Der christlich-marxistische Dialog – vom Kalten 
Krieg zur Kooperation
Karl-Helmut Lechner, Norderstedt

Pause

11.15 Uhr
Dialog aus christlicher Sicht seit Mitte des 20. 
Jahrhunderts
Am Beispiel der katholischen Kirche und neuer 
geistlichen Gemeinschaften
Dr. Monika-Maria Wolff, Augsburg

12.30 Uhr
 Mittagessen

14.00 Uhr      
Podiumsgespräch mit den Referenten

 Fragen, Antworten und Perspektiven

Pause

16.00 Uhr      
Abschluss

16.30 Uhr      
Ende der Veranstaltung


